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Voraussetzungen für die  Implementierung des Enneagramm-Ansatzes 

Zusammenfassung aus den Beispiel-Antworten aus den Fragebögen an die PG-Teilnehmer

Als Voraussetzung für eine Einführung des Enneagramms als Arbeitsgrundlage für Soziale Arbeit wurden folgende Aspekte genannt:

Es bedürfte einer gründlichen Einführung einschließlich einer längeren  persönlichen Auseinandersetzung mit den Perönlichkeitsmustern bei entsprechenden Fortbildungsmöglichkeiten, Austausch mit anderen Einrichtungen, die enneagrammatisch arbeiten  und stetiger persönlicher Reflexion.

Nötig wäre dazu die Unterstützung durch die Leitungen auch unter dem Gesichtspunkt, der Persönlichkeit von Helfern und dem menschlichen, geistig-spirituellen Reifungsweg mehr Bedeutung einzuräumen.

Freiwilligkeit wird als weitere Voraussetzung gesehen.

Wichtig seien projekthafte Erprobungen durch  konkrete Erfahrungen in Teams, in der Personalentwicklung und in der Beratung. Dabei sollte auch wissenschaftliche Begleitforschung angestellt werden.

Zu Nutze machen sollte man sich die Gegebenheit, dass es eine hohe Affinität zum christlichen Menschenbild hat.

Es wäre für die Personalauswahl und –führung im Verband von hoher Relevanz, wie zwei Beispiel-Aussagen verdeutlichen:

…“vom betriebswirtschaftlichen auch hoch interessant,…wie man Mitarbeiter einstellt und welche Profile für welche Muster oder welches Muster in welches Profil am besten passen…“

…“dass der Leiter immer sein System holt, ….dieses System und dieses Milieu, das er von zu Hause kennt, in dem er sich wohl fühlt.“
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